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Die Vulkanregion Vogelsberg 
ist eine sehr facettenreiche Re-
gion. Wald, Hecken, Wiesen, 
Weiden, Äcker, Wasser wech-
seln sich ab. Seit Jahrhunder-
ten wird die Kulturlandschaft 
von Menschen gehegt und ge-
pflegt. Was auf den Böden ge-
deiht, schmeckt intensiv und 
würzig. Die Erosion des Basalt-
bodens reichert die Erde mit 
Mineralien an, die von Pflan-
zen und Tieren aufgenommen 

werden.  Gerade jetzt im Früh-
jahr ist der Geschmack beson-
ders intensiv. Ob Lamm von 
den Magerrasen, Forelle aus 
den Teichen, dazu frische 
Kräuter aus den Gärten – die 
regionalen Produkte sind von 
hoher Qualität.  

Die Wertschätzung der hei-
mischen Produkte und Produ-
zenten rücken immer mehr in 
den Fokus der Menschen. Re-
gionale Landwirtschaft, kurze 
Transportwege und die Verar-
beitung der Produkte vor Ort 
zu Vogelsberger Spezialitäten, 
dafür stehen die kulinari-
schen Wochen „Der Vulkan 
kocht“. Unterstützt von der 
Initiative „Ökolandbau Mo-
dellregionen Hessen“ setzen 
mehr als 20 Gastronomiebe-
triebe aus dem Vogelsberg-
kreis und dem Kreis Gießen 
regionale Gerichte besonders 
in Szene.  „Es ist einerseits das 
besondere Engagement der 

Landwirte, die mit meist öko-
logischer Viehhaltung und 
Ackerbau ihre Produkte erzeu-
gen und auf der anderen Seite 
der Wille der Gastronomen 
diese Produkte zu verfeinern 
und dadurch dem Vogelsberg 
zu einer größeren Bekannt-
heit zu verhelfen,“ sagt Mat-
thias Winter vom Landgast-
haus „Zur Birke“ in Schotten-
Burkhards. 

Die Köche kennen und 
schätzen die Vogelsberger Pro-
dukte und sie wissen, wie sie 
ihren Gästen den besonderen 
Geschmack näherbringen 
können. In den Restaurants 
der Region brodelt und kocht 
es, während die Landschaft 
draußen Ruhe und Idylle aus-
strahlt.  

Neu interpretiert und im-
mer wieder verfeinert, begeis-
tern traditionelle Gerichte 
heute die Liebhaber der Vo-
gelsberger Küche. So entdeckt 

man Heimatküche neu im hô-
tel villa raab in Alsfeld, wo 
Kartoffelwurst und Salzeku-
chen serviert werden. Tatar 
von der kalt geräucherten 
Lachsforelle gibt es im „Post-
hotel Johannesberg“ in Lau-
terbach. Vogelsberger Lamm-
spezialitäten werden im 
Sporthotel Grünberg serviert. 

Die Vogelsberger Gastrono-
men setzen bewusst auf die 
präsenten Themen Nachhal-
tigkeit, Regionalität, Tierwohl 
und Biodiversität. So unter-
stützen sie nicht nur die hiesi-
gen Landwirte, Jäger und 
Schäfer, sondern sorgen so 
auch dafür, dass die Kultur-
landschaft des Vogelsberges 
erhalten bleibt.  

Informationen zu den kuli-
narischen Wochen „Der Vul-
kan kocht“ und den teilneh-
menden Betrieben sind unter 
www.der-vulkan-kocht.de zu 
finden.   rsb 
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Ein Blick in die Töpfe des Landgasthofs „Zur Post“. Foto: Vogelsberg touristik

Bei diesem Wettbewerb setz-
ten sich Kinder und Jugendli-

che zwischen 6 und 16 Jahren 
mit brisanten und gesell-
schaftspolitisch wichtigen 
Themen zeichnerisch und 
malerisch auseinander. Seit 
der Gründung im Jahr 2001 
bietet der Wettbewerb Jugend-
lichen die Möglichkeit, sich 
künstlerisch zu entfalten, ihre 
kreative Entwicklung zu för-
dern und sich mit ihrer Um-
welt auseinanderzusetzen. 
Während in den vergangenen 

Jahren die bunte Welt der In-
sekten, die Zukunft des mobi-
len Wohnens oder die Frage 
nach „Was treibt uns an?“ im 
Mittelpunkt des Wettbewerbs 
standen, geht es in diesem 
Jahr um das Thema „Respekt“. 

Das Wort begegnet uns bei-
nahe täglich: in der Familie, in 
unserer Freizeit oder in der 
Schule. Respekt scheint wich-
tiger denn je zu sein, doch was 
heißt das eigentlich? Wen sol-

len wir respektieren und wa-
rum? Gibt es Menschen, die 
zu wenig oder zu viel Respekt 
erfahren? Gehen wir selbst 
mit gutem Beispiel voran? Wie 
sieht für uns ein gutes Mitei-
nander aus?  

Mit diesen Fragen im Kopf 
griffen auch die Kunstkurse 
der Klassen 7.4 und 8.2 der IGS 
Schlitzerland zum Malkasten 
und setzten ihre Antworten 
und Gedanken in ideenreiche 
und fantasievolle Zeichnun-
gen um. Begleitet wurden sie 
von der Kunstlehrerin Louisa 
Stütz, die bereits jetzt schon 
stolz auf die vielfältigen 
Kunstwerke der Schülerinnen 
und Schüler ist und diese nun 
der Jury von „Jugend malt“ 
zukommen lässt. 

Ab dann heißt es gespannt 
auf den 29. Juni warten. Denn 
an diesem Tag werden die Ge-
winnerbilder des Wettbe-
werbs in der Schlosskirche in 
Bad Homburg mit Geld- und 
Sonderpreisen ausgezeichnet 
und anschließend an ver-
schiedenen Orten in Hessen 
der Öffentlichkeit präsentiert. 
Doch ganz gleich, ob unter 
den Gewinnerbildern auch ei-
nes der IGS Schlitzerland sein 
wird oder nicht, eines haben 
die kreativen und zum Nach-
denken anregenden Kunst-
werke unserer Schülerinnen 
und Schüler bereits jetzt 
schon verdient: unseren aller-
größten RESPEKT! 

 
 Die IGS-Reporterinnen  
 Victoria und Lea

Bereits seit mehr als 20 
Jahren organisiert die 
Kinder-Akademie Fulda 
im Auftrag des Hessi-
schen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst 
den Wettbewerb „Ju-
gend malt“.

SCHLITZ

Kunstkurse der IGS Schlitzerland nehmen am Wettbewerb 
„Jugend malt“ teil / Gewinner werden am 29. Juni genannt

Was bedeutet Respekt für dich?

Ob sich unter den eingereichten Kunstwerken der Schülerinnen und Schüler der IGS zum 
Thema „Respekt“ auch ein mögliches Gewinnerbild befindet?  Foto: sigi 

Verführerisch duftet es 
aus den Küchen der Res-
taurants, Hotels und 
Landgasthöfen der Vul-
kanregion Vogelsberg. 
Vom 9. April bis 12. Juni 
finden die kulinarischen 
Wochen „Der Vulkan 
kocht“ als Nachfolge der 
Lamm- und Wildwochen, 
in der Region statt. 

VOGELSBERGKREIS

Kulinarische Wochen „Der Vulkan kocht“ starten am 9. April

Regional, nachhaltig, einmalig


